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Pressemitteilung 

 
Nummer 174/11 vom 17. Mai 2011 
 
 
Der Sprecher der Bundesregierung, Steffen Seibert, teilt mit: 
 
Die Bundesregierung kommt zu Ihnen! 
 
„Fortschritte für Deutschland“ - unter diesem Motto präsentiert die 
Bundesregierung Antworten und Hintergründe zu aktuellen Themen. 
Das Bundespresseamt organisiert vom 24. Juni bis 13. September 
2011 eine Informationstour durch 30 Urlaubsorte. Letzte Station ist 
Bonn, wo am 3. Oktober das zentrale Bürgerfest zum Tag der Deutschen Einheit stattfindet. 
 
„Wir informieren über die Energiewende, den Ausbau der erneuerbaren Energien, das 
Bildungspaket, den Freiwilligen Wehrdienst, den Bundesfreiwilligendienst und weitere 
Schwerpunkte der Regierungspolitik“, sagt Regierungssprecher Steffen Seibert. „Wir laden alle 
ein, die Fragen zu stellen, die ihnen auf den Nägeln brennen.“ 
 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bundespresseamts stehen für Gespräche zur Verfügung. 
Fachleute geben Auskünfte zum Freiwilligen Wehrdienst und zum Bundesfreiwilligendienst. 
Vielerorts sind auch Experten für Bildungsfragen, Energiepolitik und Nachhaltigkeit dabei. 
 
Die Kölner Moderatorin Angy Caspar führt auf einer Bühne Experteninterviews. Bei einem Quiz 
können die Besucherinnen und Besucher mehrfach täglich ihr Wissen testen, an einem 
Energierad können sie ausprobieren, wie viel Schweiß nötig ist, um eine herkömmliche 
Glühbirne oder eine Sparlampe zum Glühen zu bringen. Zu gewinnen gibt es viele schöne 
Preise und einen Besuch in Berlin. 
 
Das Motto „Fortschritte für Deutschland“ steht für viele politische Entscheidungen der 
vergangenen Wochen und Monate – etwa zur Energiewende: Wie gelingt der Ausstieg aus der 
Atomkraft? Wie können wir die erneuerbaren Energien so ausbauen, dass sie in absehbarer 
Zeit andere Energieträger ersetzen können? Wie bringen wir mehr Elektroautos auf die 
Straßen? Mehr Fragen und vor allem Antworten, um auf dem aktuellsten Stand zu sein, gibt es 
in den 30 Ferienorten live und vor Ort. 
 
Weitere Informationen im Internet unter www.bundesregierung.de. 
 
Die mobile Ausstellung umfasst eine zentrale Bühne, Infotafeln sowie zahlreiche interaktive 
Exponate. 

HAUSANSCHRIFT 

Dorotheenstr. 84 

10117 Berlin 

POSTANSCHRIFT 

11044 Berlin 

TEL + 49 (0)3018 272-2030 

FAX + 49 (0)3018 272-3152 

cvd@bpa.bund.de 

www.bundesregierung.de 

www.bundeskanzlerin.de 
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Die Tourdaten im Überblick (in chronologischer Reihenfolge): 
 
Norden/Norddeich: 24. und 25. Juni, Marktplatz 
Lüneburg: 27. und 28. Juni, Marktplatz 
Cuxhaven: 29. und 30. Juni, Fußgängerzone Nordersteinstraße 
Husum: 1. und 2. Juli, Binnenhafen 
St. Peter Ording: 4. und 5. Juli, Erlebnispromenade an der Seebrücke 
Büsum: 6. bis 8. Juli, Am Ankerplatz 
Friedrichskoog: 9. Juli, Strandweg - Park am Strand 
Xanten: 11. und 12. Juli, Marktplatz 
Olpe: 13. und 14. Juli, Kurkölner Platz 
Koblenz: 15. und 16. Juli, Jesuitenplatz 
Titisee-Neustadt: 25. und 26. Juli, Seebühne in Titisee 
Friedrichshafen: 27. und 28. Juli, Buchhornplatz 
Lindau: 29. und 30. Juli, Hafenplatz 
Bad Tölz: 1. und 2. August, Marktstraße 
Bad Reichenhall: 3. und 4. August, Rathausplatz 
Bad Füssing: 5. und 6. August, Kurplatz 
Görlitz: 8. und 9. August, Marienplatz 
Meißen: 10. und 11. August, Markt 
Quedlinburg: 12. und 13. August, Schlossberg 
Rheinsberg: 15. und 16. August, Kirchplatz 
Damp: 18. und 19. August, Strandpromenade 
Schönberg/Schönberger Strand: 20. und 21. August, Schönberger Strand - Seebrückenvorplatz 
Grömitz: 22. und 23. August, Seebrückenvorplatz 
Kellenhusen: 24. und 25. August, Seebrückenvorplatz 
Scharbeutz: 26. und 27. August, Seebrückenvorplatz 
Travemünde: 29. und 30. August, Travepromenade 
Kühlungsborn: 5. und 6. September, Baltic-Platz 
Graal-Müritz: 7. und 8. September, Seebrückenvorplatz 
Zingst: 9. und 10. September, Strandstraße 
Heringsdorf (Ahlbeck): 12. und 13. September, Seebrückenvorplatz Ahlbeck 
Bonn: 1. bis 3. Oktober  
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Öffentliche Bekanntmachung 

 
 
der Offenlegung des Liegenschaftskatasters gemäß § 13 Abs. 5 des Gesetzes über die 
Landesvermessung und das Liegenschaftskataster (Vermessungs- und Katastergesetz - 
VermKatG NRW) vom 1. März 2005 (Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nordrhein- 
Westfalen 2005 S. 174). 
 
Die im Liegenschaftskataster registrierten Nutzungsarten und Bodenschätzungsangaben der 
Grundbesitzungen in der Stadt Xanten, Gemarkung Wardt; Fluren 1-11, 15, 18-19, 32-37 
wurden aufgrund örtlicher Feststellungen der Kreisverwaltung Wesel sowie rechtskräftiger 
Schätzungsergebnisse der Finanzverwaltung Moers teilweise geändert. 
Die Veränderungen werden den betroffenen Grundstückseigentümern und Erbbauberechtigten 
durch Offenlegung des Liegenschaftskatasters in den Diensträumen des Fachbereiches 
Vermessung und Kataster, Raum 439, Reeser Landstrasse 31 in Wesel, vom 06.06.2011 bis 
07.07.2011 bekannt gegeben. 
 
Der Fachbereich Vermessung und Kataster hat die folgenden Öffnungszeiten: 
 
- montags bis donnerstags: 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 
 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr.  
-    freitags 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr. 
 
 
Mit Ablauf der Offenlegungsfrist gilt der Inhalt des Liegenschaftskatasters als bekannt gegeben. 
 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen die offengelegten Veränderungen kann innerhalb eines Monats nach Ende der 
Offenlegungsfrist Klage erhoben werden.  
Die Klage ist beim Verwaltungsgericht, Bastionstr. 39, 40213 Düsseldorf, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären. Wird die Klage schriftlich 
erhoben, ist die Frist nur gewahrt, wenn die Klage vor Ablauf der Frist beim Gericht 
eingegangen ist. 
 
Falls die Frist zur Klageerhebung durch das Verschulden einer von Ihnen bevollmächtigen 
Person versäumt werden sollte, so würde deren Verschulden Ihnen zugerechnet werden.  
 
 
Wesel, den 17.05.2011 
 
Der Landrat 
 
Im Auftrag 
 
 
gez. Witte 

 
 
 
 
 



AMTSBLATT DER STADT XANTEN 

- 5 - 

 
B e k a n n t m a c h u n g 

 
 

Bebauungsplan Nr. 167, 2. Änderung, "Lüttinger Feld Südost"  
für den Bereich des ersten Bauabschnittes Lüttinger Feld mit den Straßen Alter Fuhrweg, 

Am Dombogen, Dimpnastraße, Zum Lüttinger Feld, Geelstraße und Saintesstraße  
 

Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
 
 
Der Rat der Stadt Xanten hat in seiner Sitzung am 03.11.2010 die Aufstellung des 
Bebauungsplan Nr. 167, 2. Änderung, "Lüttinger Feld Südost" im vereinfachten Verfahren sowie 
die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB in Form einer Offenlage 
gemäß 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
 
Die am 18.05.2011 erfolgte Bekanntmachung ist aufgrund formaler Mängel fehlerhaft gewesen. 
Die nunmehr erfolgte Bekanntmachung tritt an seine Stelle. 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplan Nr. 167, 2. Änderung, "Lüttinger Feld Südost" ist aus 
dem Übersichtsplan ersichtlich. Er umfasst die eingeschlossenen Flurstücke Gemarkung 
Xanten, Flur 13, Flurstücke Nrn. 255 tlw., 542, 547, 548, 550, 551, 553, 555, 556, 557, 590, 592, 
593, 597, 599, 606, 608, 610, 612, 613, 618, 619, 621, 622, 624, 625 sowie 638 tlw., Flur 35, 
Flurstücke Nrn. 1039, 1040, 1041, 1043, 1044 und 1062 tlw.. Ziel der Planung ist die Anpassung 
des bestehenden Baurechts des ersten Bauabschnitts in einigen Bereichen. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 167, 2. Änderung, "Lüttinger Feld Südost" liegt mit Begründung in der 
Zeit vom  

03.06.2011 bis 04.07.2011 einschließlich 
 
zur Einsicht im Rathaus, Karthaus 2, Fachbereich Planen und Bauen, Sachgebiet Stadtplanung, 
3. OG Neubau, während folgender Zeiten öffentlich aus: montags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
sowie von 14:00 bis 18:00 Uhr, dienstags bis donnerstags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie 
von 14:00 bis 16:00 Uhr, freitags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
Zu diesen Zeiten innerhalb der Auslegungsfrist wird die Planung erläutert und es werden 
fachliche Auskünfte erteilt. Es können Anregungen zu der Planung schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden. 
 
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan Nr. 167, 2. 
Änderung, "Lüttinger Feld Südost" im vereinfachten Verfahren ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt wird. 
 
Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben können und dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung 
(Normenkontrollantrag) unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können. 
 
Xanten, 19.05.2011 
 
 
Strunk 
Bürgermeister 
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Betriebsausflug bei der Stadtverwaltung 
 
 
Der diesjährige Betriebsausflug der Stadtverwaltung Xanten findet am 
 
 

Mittwoch, dem 01. Juni 2011 
 
statt. 
 
An diesem Tag bleiben die Verwaltungsbüros und die Stadtbücherei geschlossen. 
 
Das Haus der älteren Mitbürger bleibt geöffnet. 
 
 
Xanten, 24. Mai 2011 
 
 
Strunk 
Bürgermeister 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


